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Kennzeichnung von 
Hinweisen

VORSICHT!
Die in diesem Handbuch ent-
 hal te nen Si cher heits hin wei se, 
die bei Nichtbeachtung Ge fähr -
dun gen für Personen hervor-
rufen können, sind mit diesem 
Ge fah ren sym bol besonders 
gekennzeichnet.

ACHTUNG!
Dieses Symbol fi nden Sie bei 
Si cher heits hin wei sen, deren 
Nicht be ach tung Gefahren für 
das Gerät und dessen Funk ti on 
her vor ru fen kann.

HINWEIS!
Hier stehen Ratschläge oder 
Hinweise, die das Arbeiten er-
leichtern und für einen si che ren 
Betrieb sorgen.�
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Bevor Sie den Hoch druck -
rei ni ger in Betrieb nehmen, 
lesen Sie unbedingt auch die 
beiliegende Be triebs an lei tung 
durch und bewahren Sie diese 
griffbereit auf.

Der Hochdruckreiniger darf nur 
von Personen benutzt werden, 
die in der Handhabung un ter -
wie sen und ausdrücklich mit der 
Bedienung beauftragt sind.

Allgemeines

Das Betreiben des Hoch druck -
rei ni gers unterliegt den gel-
 ten den nationalen Bestimmun-
gen.

Neben der Betriebsanleitung 
und den im Verwenderland 
geltenden verbindlichen Re ge -
lun gen zur Unfallverhütung sind 
auch die anerkannten fach tech -
ni schen Regeln für sicherheits- 
und fachgerechtes Arbeiten zu 
beachten.
Jede sicherheitsbedenkliche 
Arbeitsweise ist zu unterlassen.

Vor der Inbetriebnahme

Vor Inbetriebnahme Hoch druck -
rei ni ger auf vor schrifts mä ßi gen 
Zustand überprüfen. 

Gerät nur stehend betreiben!

Wichtige Hinweise:
Die Maschine nicht direkt an 
das öffentliche Trinkwassernetz 
anschließen. (DIN 1988 bzw. 
EN1717 beachten). Zulässig ist 
jedoch ein Anschluss:
  kurzzeitig an einen Rohr un -

ter bre cher mit be weg li chem 
Teil bei freiem Auslauf

Eine Wasserentnahme aus 
einem offenen Behälter sowie 
einem nicht für die Trink was ser -
ver sor gung bestimmten Brun nen 
oder Oberfl ächengewässer ist 
möglich. Dazu bitte Saugset 
verwenden. Darauf achten, daß 
kein schmutzhaltiges Wasser 
oder lösungsmittelhaltige Flüs-
 sig kei ten angesaugt wer den.

Beachten Sie hierzu die für Sie 
geltenden gesetzlichen Vor-
 schrif ten und Bestimmungen. 

Vor jeder Inbetriebnahme sind 
die wesentlichen Teile des Hoch-
 druck rei ni gers durch Inaugen-
scheinnahme zu über prü fen.

Der Hochdruckstrahl kann 
ge fähr lich sein, wenn er miß-
 braucht wird. Der Strahl darf 
nicht auf Personen, Tiere, unter 
Span nung ste hen de Anlagen, 
oder auf die Maschine selbst 
ge rich tet werden.

Beim Betrieb der Maschine 
treten an der Spritzeinrichtung 
Rück stoß kräf te auf, bei ab ge win -
kel tem Sprührohr zu sätz lich ein 
Drehmoment, daher Spritz ein -
rich tung fest in beiden Händen 
halten.

Den Strahl nicht auf sich selbst 
oder andere Personen richten, 
um Kleidung oder Schuhe zu 
reinigen. 

Verletzungsgefahr!

Maschine nicht verwenden, 
wenn Personen ohne Schutz-
 klei dung auf der Arbeitsfl äche 
sind.

Das zu reinigende Objekt ist zu 
prüfen, ob beim Reinigen von 
diesem gefährliche Stoffe gelöst 
und an die Umwelt abgegeben 
werden, z.B. Asbest, Öl.

Empfi ndliche Teile aus Gum-
mi, Stoff o.ä. nicht mit dem 
Rund strahl reinigen. Beim 
Hoch druck fl ach strahl mit einem 
Dü sen ab stand von mind. 15 cm 
reinigen.

Trotz der einfachen Hand ha -
bung ist das Gerät nicht für 
Kin der hän de geeignet.

Hochdruckschlauch nicht als 
Zugseil verwenden!

Maschine nicht weiter be trei ben, 
wenn der Schnellkupplung oder 
der Hochdruckschlauch be schä -
digt sind.

Die Maschine darf nicht 
in Bereichen eingesetzt 
werden, wo Feuer- oder 
Explosionsgefahr besteht. Bei 
Benutzung des Reinigers muss 
dieser mindestens 1 m von 
Gebäuden usw. entfernt stehen.

Auf genügende Luftzirkulation 
achten. Maschine nicht ab-
 de cken oder in unzureichend 
belüfteten Räumen betreiben!

Auspuffgase sind gefährlich!

Gerät frostfrei lagern!
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Maschine nie ohne Wasser in 
Betrieb nehmen. Auch kurz zei -
ti ger Wassermangel führt zu 
schwerer Beschädigung der 
Pumpenmanschetten.
Die druckführenden Teile dieses 
Hochdruckreinigers sind gemäß 
§9 der Druck be häl ter ver ord nung 
ordnungsgemäß hergestellt und 
mit Erfolg einer Druck prü fung 
unterzogen.

Wartung und Reparatur

ACHTUNG!
Bevor der Hochdruckreiniger 
gesäubert und gewartet wird, 
ist vorher stets der Zünd-
kerzenstecker abzuziehen.

Nur Wartungsarbeiten aus-
 füh ren, die in der Betriebsanlei-
tung beschrieben sind. Aus-
 schließ lich Original-Ersatzteile 
ver wen den.

Keine technischen Änderungen 
am Hochdruckreiniger vor-
 neh men.

VORSICHT!
Hochdruckschläuche, Fittings 
und Kupplungen sind wichtig 
für die Sicherheit des Gerätes. 
Nur vom Hersteller zugelassene 
Hochdruckteile verwenden!

ACHTUNG!
Nichtbeachten könnte Ihre Si-
cherheit gefährden.

Für weitergehende Wartungs- 
bzw. Reparaturarbeiten wenden 
Sie sich bitte an den Nilfi sk-
ALTO-Kundendienst oder eine 
au to ri sier te Fachwerkstätte!

Prüfung

Die Maschine entspricht die 
Anforderungen nach IEC/EN 
60335-2-79.

Der Hochdruckreiniger sollte 
nach Bedarf bzw. mindestens 
einmal jährlich von einem 
Fachmann auf seine Be triebs si -
cher heit überprüft werden.

Als Sachkundige stehen Ihnen 
unsere Kundendienst-Techniker 
zur Verfügung.

Sicherheitseinrichtung

Die Hochdruckpumpe ist 
mit einem Sicherheitsventil 
ausgestattet, das den 
Umlaufdruck zurück in die 
Saugseite der Pumpe leitet.
Die Sicherheitseinrichtung ist 
werkseitig eingestellt und ver-
plombt und darf nicht ver stellt 
werden.
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2.1 Verwendungszweck der 
Maschine

Dieser Hochdruckreiniger wur-
de ent wic kelt für den pro fes sio-
 nel len Einsatz in
– Landwirtschaft
– Transportgewerbe
 – Bau 
etc.

Kapitel 5 beschreibt die An wen -
dung eines Hoch druck rei ni gers 
für verschiedene Rei ni gungs -
auf ga ben.

Das Gerät nur wie in dieser 
Be triebs an lei tung beschrieben 
ver wen den. Ein nicht be stim -
mungs ge mä ßer Ge brauch kann 
das Gerät oder die zu rei ni -
gen de Ober fl ä che beschädigen 
oder zu schwe ren Per so nen -
schä den führen. 

2.2 Bedienelemente

 1 Hauptschalter
 2 Sprührohr
 3 Halterung für Sprüh rohr 

und Hoch druck schlauch
 4 Schubbügel
 5 Hochdruckschlauch
 6 Spritzpistole
 7 Feststellschraube
 8 Wasseranschluss und 

Was ser ein lass fi l ter
 9 Feststellbremse
 10 Hochdruckschlauch-

Anschluss
 11 Manometer
 12 Ölstandskontrolle
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Das Gerät ist durch seine 
gro ßen Räder leicht zu trans-
 por tie ren. 
Zum sicheren Transport in und 
auf Fahr zeu gen empfehlen wir, 
das Gerät rutsch- und kipp-
sicher mit Bändern zu fi xieren 
und die Bremse ein zu le gen.

VORSICHT!
Gerät niemals alleine hochhe-
ben, Gewicht:
TRITON 800 PE = 43 kg
TRITON 1000 PE = 61 kg
POSEIDON 1100 PE = 75 kg
POSEIDON 1200 PE PLUS = 92 kg
Bitten Sie immer eine zweite 
Person um Hilfe.

Wenn Gerät und Zubehör bei 
Tem pe ra tu ren  um oder unter 
0°C trans por tiert werden, emp-
fehlen wir die Verwendung von 
Frostschutzmittel wie in Kapitel 
6.4 beschrieben.

3.2 Aufstellung 

3.1 Transport 

1. Vor der ersten In be trieb -
nah me das  Gerät sorg fäl tig 
auf Mängel oder Schäden 
überprüfen. 

2. Im Schadensfall sofort an 
Ihren Nilfi sk-ALTO-Händler 
wenden.

3. Bremse einlegen.

4. Schubbügel hochklappen 
und mit Feststellschrauben 
arretieren.

5. Beim Modell POSEIDON 
kon trol lie ren, ob der Ölstand 
zwischen den Markierungen 
min. und max. steht.

 Beim Modell TRITON wird 
der Ölstand mit einem Peil-
instrument (Schraubenzie-
her o. Ä.) durch den Einfüll-
stutzen kontrolliert.

 Bei Bedarf Öl nachfüllen 
(Ölsorte siehe Kapitel 9.3).

POSEIDON

MAX

MIN

  TRITON
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4.1 Anschlüsse
4.1.1 Sprührohr an 

Spritzpistole 
anschließen

1. Den blauen Schnellkupp-
lungsgriff der Spritz pis to le 
nach vorne ziehen und 
durch Links dre hen ver rie -
geln.

2. Den Nippel des Sprüh roh res 
in die Schnell kupp lung 
stecken und den blauen 
Schnellkupplungsgriff nach 
rechts drehen.

3. Das Sprührohr (oder sons-
 ti ges Zubehör) nach vorne 
ziehen, um sicherzustellen 
daß dieses  fest mit mit der 
Spritzpistole ver bun den ist.

HINWEIS!
Den Nippel immer von even tu -
el len Schmutzteilchen säubern, 
bevor das Sprührohr mit der 
Spritzpistole verbunden wird.

4.1.2 Hochdruckschlauch  
und Wasserschlauch 
anschließen

1. Hochdruckschlauch mit 
Schnell kupp lung am Hoch-
 druck an schluss an schlie ßen.

 
HINWEIS!
Maximaler zulässiger Ar beits -
druck und Temperatur sind 
auf dem Hoch druck schlauch 
auf ge druckt.
Maximal 50 m Ver län ge rungs -
schlauch verwenden.

2. Den Wasserschlauch vor 
dem Anschluss an das Ge-
rät kurz mit Wasser spülen, 
damit Sand und andere 
Schmutz teil chen nicht in das 
Gerät gelangen können.

3. Wasserschlauch mit 
Schnell kupp lung am Was-
 ser an schluss anschliessen.

4. Wasserhahn öffnen.
(Fortsetzung-->)

A

B

C

TRITON TRITON

PO SEI DON

�
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Benötigte Wassermenge und 
Wasserdruck siehe Kapitel 9.3.
Bei schlechter Was ser qua li tät 
(Schwemmsand etc.) emp-
 feh len wir, ein Was ser fein fi l ter 
im Was ser zu lauf zu montieren.
Die Verwendung eines ge we be -
ver stärk ten Was ser schlau ches 
mit einer Nennweite von 
min de stens 3/4“ (19 mm) und 
einer Länge von mindestens 
6 m wird empfohlen.
Bei Einsatz/Anschluss von 
• heißem Wasser oder
• Hochdruckschläuchen über 

10 m Länge oder
• festen Rohrinstallationen
muß das Gerät mit einem Was-
servorlaufbehälter aus ge stat tet 
werden. 

4.1.3 Auffüllen von 
Brennstoff

VORSICHT!
Bevor Sie Brennstoff einfüllen, 
schalten Sie stets den Motor 
aus und lassen Sie ihn minde-
stens zwei Minuten abkühlen.
Kein Benzin vergießen! 
Wurde dennoch Benzin ver-
gossen, darf der Motor nicht 
gestartet wer den, bevor das 
vergossene Benzin verdampft 
ist. Ist der Reiniger auf einem 
Anhänger untergebracht, 
muss vergossenes Benzin 
ggf. entfernt werden, bevor 
die Maschine erneut gestartet 
wird. Offenes Feuer in Nähe 
der Maschine ist zu vermeiden. 
Während des Benzineinfüllens 
ist daher auch das Rauchen 
verboten. Weitere Informationen 
fi nden Sie in der Be die nungs a-
n lei tung für den Benzinmotor.
N.B.: Die Maschine niemals 
in geschlossenen Räumen 
laufen lassen. Auspuffgase 
sind gefährlich!

4.2 Der Reiniger starten
4.2.1 Gerät einschalten bei 

Anschluss an eine 
Wasserleitung

1. Starten Sie den Motor 
– schauen Sie bei Bedarf in 
die Bedienungsanleitung für 
den Benzinmotor.

2. Spritzpistole entriegeln und 
betätigen.

3. Sicherungsriegel auch bei 
kurzzeitigen Ar beits un ter b-
re chun gen einlegen.

�
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4.2.2 Reiniger bei Anschluss 
an offene Behälter 
(Saugbetrieb) starten

1. Saugschlauch vor dem 
Anschluss an das Gerät mit 
Wasser füllen.

2. Den Reiniger starten.
3.  Spritzpistole entriegeln und 

betätigen.
4. Wenn die Maschine im 

Saugbetrieb läuft, muss 
sichergestellt werden, dass 
die Maschine entlüftet ist. 
Dies wird erreicht, indem 
die Maschine mit geringem 
Druck läuft, bis die Luft ganz 
aus dem System entwichen 
ist.

Dauern Arbeitsunterbrechun-
gen länger als drei Minuten, ist 
der Reiniger abzuschalten. 

Poseidon
Max. Ansaughöhe:  3 m
Max. Temperatur: 70°C
Triton:
Max. Ansaughöhe:  2 m  

Max. Temperatur: 60°C

HINWEIS!
Zum Entlüften des Systems 
in kurzen Zeitabständen die 
Spritzpistole mehrmals be tä -
ti gen.

HINWEIS!
Bei Selbstansaugung aus 
einem Tank, Wasserlauf o. 
Ä. muss der Einfüllschlauch 
vor dem Start mit Wasser 
gefüllt sein. Die Saughöhe 
ist abhängig von der 
Wassertemperatur, so wird 
z.B. die max. Saughöhe (3/2 
m) mit kaltem Wasser (bis zu 
8°C) erreicht. Bei 70°C/60°C 
warmem Wasser muss sich die 
Ma schine unter oder auf dem 
Niveau der Wasseroberfl äche 
befi nden. Wenn mit Partikeln 
angereichertes Wasser 
ange saugt wird, ist vor dem 
Schlauchende ein Saugfi lter 
anzubringen. Bei Gefahr des 
Auftretens von Fließsand 
ist ein entsprechender Filter 
anzubringen.

�

�
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4.3 Druckregulierung 1. Drehknopf an der Spritz ein -
rich tung drehen:

– Hochdruck =  
 im Uhrzeigersinn (+)

– Niederdruck = 
 gegen den Uhrzeigersinn (–)

4.4 Verwendung von 
Reinigungsmitteln

Das Beimischen von Rei ni -
gungs mit teln ist mit dem Rei-
 ni gungs mit tel-Injektor mög lich 
(Sonderzubehör beim Posei-
don).

1. Reinigungsmittel nach 
Vorschrift des Herstellers 
vorverdünnen.

2. Druckregulierung am Sprüh-
 rohr auf minimalen Druck 
einstellen.

3. Die angesaugte Reinigungs-
mittelmenge kann durch 
Drehen am Dosierventil des 
Injektors (Keine Regu lierung 
der Reinigungs mittel zugabe 
beim Triton) reguliert wer-
 den.

ACHTUNG!
Reinigungsmittel dürfen nicht 
antrocknen. Die zu reinigen-
de Ober fl ä che könnte sonst 
beschädigt werden!
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Arbeitsmethoden

Wirkungsvolle Hoch druck -
rei ni gung wird erreicht durch 
Beachtung einiger weniger 
Richtlinien, kombiniert mit 
Ihren eigenen Er fah run gen in 
spe zi el len Bereichen. Zubehör 
und Reinigungsmittel können, 

5.1.1 Einweichen Ver kru ste te und dicke Schich-
 ten von Schmutz können gelöst 
oder aufgeweicht werden, wenn 
diese eine zeitlang einge-
weicht werden. Eine ideale 
Methode insbesondere in der 
Land wirt schaft – zum Beispiel 
in Schwei ne stäl len. Die beste 
Wirkung wird erreicht durch 

5.1.2 Reinigungsmittel und 
Schaum aufbringen

 

Reinigungsmittel und Schaum 
sollten auf die trockene Ober-
 fl ä che aufgesprüht werden da-
mit das Reinigungsmittel ohne 
weitere Verdünnung mit dem 
Schmutz in Kontakt kommt. 
An senk rech ten Flächen von 

5.1.3 Temperatur Die Rei ni gungs wir kung wird bei 
höheren Temperaturen ver-
 stärkt. Insbesondere Fette und 
Öle können leichter und schnel-
 ler gelöst werden. Proteine kön-

5.1.4 Mechanische 
Ein wir kung 

Um starke Schmutz schich ten 
aufzulösen, wird zusätzliche 
me cha ni sche Einwirkung not-
wendig. Spezielle Sprüh roh re 
und (ro tie ren de) Wasch bür sten 

5.1.5 Große Wasserleistung 
und hoher Druck 

Hoher Druck ist nicht immer 
die beste Lösung und zu ho-
her Druck kann Oberfl ächen 
beschädigen. Die Rei ni gungs -
wir kung hängt ebenso von der 
Was ser lei stung ab. Ein Druck 
von 100 bar ist für die Fahr-

wenn sie korrekt eingesetzt 
werden, die Rei ni gungs wir kung 
vestärken. Hier fi nden sie einige 
grund sätz li che Hin wei se.

Einsatz von Schaum- und alka-
lischen Reinigern. Ober fl ä che 
mit Reinigungsmittellösung 
einsprühen und 30 Minuten 
einwirken lassen. Danach 
kann we sent lich schneller mit 
dem Hoch druck strahl gereinigt 
werden.

unten nach oben arbeiten, um 
Schlie ren zu vermeiden, wenn 
die Rei ni gungs mit tel lö sung 
abläuft. Einige Mi nu ten ein-
wirken lassen bevor mit dem 
Hoch druck strahl gereinigt wird. 
Rei ni gungs mit tel nicht antrock-
nen lassen.

nen bei Tem pe ra tu ren um 60°C 
am besten gelöst werden, Öle 
und Fette bei 70°C bis 90°C.

bieten den besten Effekt um die 
Schmutz schicht zu lösen.
 

5.1 Arbeitstechniken

 zeug rei ni gung ausreichend (in 
Verbindung mit warmem Was-
 ser). Größere Was ser lei stung 
ermöglicht das Spülen und den 
Transport des gelösten Schmut-
zes.
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5.2.1 Landwirtschaft

Anwendung

Ställe
Schweinepferch

Reinigung von 
Wänden, Böden, 
Einrichtung 

Desinfektion

Fuhrpark
Traktor, 
Pfl ug etc.  

Zubehör

Schauminjektor
Schaumlanze
Powerspeed
Floor Cleaner
Powerlift Lanze

Reinigungsmittel
Universal
Alkafoam

Desinfektion 
DES 3000 

Standard Lanze
Rei ni gungs mit tel -
in jek tor
Powerspeed Lanze
Gebogene Lanze und 
Unterboden-
wäscher
Bürsten

Methode

1. Einweichen – Schaum auf alle Oberfl ächen auf-
 brin gen (von unten nach oben) und 30 Minuten 
ein wir ken lassen.

2. Schmutz mit Hochdruck und ggf. ent spre chen dem 
Zubehör entfernen. An senkrechten Flächen wieder 
von unten nach oben arbeiten.

3. Zum Transport von großen Schmutzmengen auf 
größtmöglichen Wasserdurchsatz einstellen

4. Um die Hygiene sicherzustellen, nur emp foh le ne 
Desinfektionsmittel benutzen. Des in fek ti ons mit tel 
nur nach vollständiger Entfernung des Schmutzes 
auftragen.

1. Reinigungsmittel auf die Oberfl äche aufbringen 
um den Schmutz zu lösen. Von unten nach oben 
ar bei ten.

2. Mit dem Hochdruckstrahl abspülen.  Wieder von 
unten nach oben arbeiten.  Benutzen Sie Zubehör 
um an schwer zugänglichen Stellen zu reinigen. 

3. Reinigen sie empfi ndliche Teile wie Motoren und 
Gummi mit niedrigerem Druck um Beschädigungen 
zu vermeiden.

5.2.2 Fahrzeuge

Anwendung

Fahrzeug-ober-
fl ächen

Zubehör

Standard Lanze
Rei ni gungs mit tel -
in jek tor
Gebogene Lanze und 
Unterboden-
wäscher
Bürsten.

Reinigungsmittel
Aktive Shampoo
Aktive Foam
Sapphire
Super Plus
Aktive Wax 
Allosil 
RimTop

Methode

1. Reinigungsmittel auf die Oberfl äche aufbringen 
um den Schmutz zu lösen. Von unten nach oben 
ar bei ten. Um Insektenreste zu entfernen mit z.B. 
Allosil vor sprü hen, dann mit Niederdruck spülen und 
das ganze Fahrzeug unter Zugabe von Reinigungs-
mittel reinigen. Reinigungsmittel für ca. 5 Minuten 
ein wir ken lassen. Metallische Oberfl ächen können 
mit RimTop gereinigt werden.

2. Mit dem Hochdruckstrahl abspülen.  Wieder von 
unten nach oben arbeiten.  Benutzen Sie Zubehör 
um an schwer zugänglichen Stellen zu reinigen.  
Benutzen Sie Bürsten. Kurze Sprührohre sind für die 
Reinigung von Motoren und Radkästen. Gebogene 
Sprührohre oder Unterbodenwäscher verwenden.

3. Reinigen sie empfi ndliche Teile wie Motoren und 
Gummi mit niedrigerem Druck um Beschädigungen 
zu vermeiden.

4. Bringen Sie mit dem Hochdruckreiniger Flüs sig -
wachs auf, um die Wiederanschmutzung zu ver rin -
gern.
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5.2.3 Bau und Industrie

Anwendung

Ober-
fl ächen 

Metallische 
Gegenstände 

Verrostete, 
beschädigte 
Oberfl ächen 
vor der Be-
 hand lung

Zubehör

Schauminjektor Stan-
dard Lanze
Gebogene Lanze
Tankreinigungs-
kopf

Reinigungsmittel
Intensive
J25 Multi
Combi Aktive
Alkafoam 

Desinfektion
DES 3000 

Naßstrahleinrichtung

Methode

1. Eine dicke Schaumschicht auf die trockene Ober-
 fl ä che aufbringen. An senkrechten Flächen von un-
ten nach oben arbeiten. Schaum für ca. 30 Minuten 
einwirken lassen für optimalen Effekt.

2. Mit dem Hochdruckstrahl abspülen.  Benutzen Sie 
entsprechendes Zubehör . Hohen Druck verwenden 
um den Schmutz zu lösen. Niederen Druck und 
hohe Was ser men ge verwenden um den Schmutz 
ab zu trans por tie ren.

3. Desinfektionsmittel nur nach vollständiger Ent fer -
nung des Schmutzes auftragen.

Starke Verschmutzungen, z.B. in Schlachthöfen, kön-
nen mit großer Wassermenge abtrtansportiert werden.

Tankreinigungsköpfe dienen zur Reinigung von Fäs-
 sern, Bottichen, Mischtanks usw. Tank rei ni gungs köp fe 
sind hydraulisch oder elektrisch angetrieben und er-
 mög li chen eine automatische Reinigung ohne stän di ge 
Beobachtung.

1. Naßstrahleinrichtung mit dem Hochdruckreiniger 
verbinden und Saugschlauch in den Sandbehälter 
stecken.

2. Während der Arbeit Schutzbrille und -kleidung tra-
gen.

3. Mit dem Sand/Wasser-Gemisch kann Rost und Lack 
entfernt werden.

4. Nach dem Sandstrahlen Oberfl ächen versiegeln 
gegen Rost (Metall) oder Fäulnis (Holz).

Dies sind nur einige An wen dungs bei spie le. Jede Rei ni gungs auf ga be ist un ter schied lich. Bitte setzen 
Sie sich bezüglich der besten Lösung für Ihre Reinigungsaufgabe mit Ihrem Nilfi sk-ALTO Händler in 
Verbindung.

N.B.: Die Maschine niemals in geschlossenen Räumen laufen lassen. Auspuffgase sind 
gefährlich!
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6.1 Gerät ausschalten
1. Benzinmotor abschalten.

2. Wasserhahn schlie ßen.

3. Spritzpistole be tä ti gen, bis 
die Ma schi ne drucklos ist.

4. Sicherungsriegel einlegen. 

6.2 Versorgungsleitungen 
trennen

1. Benzinhahn schließen.

2. Wasserschlauch vom Gerät 
trennen.

6.3 Verstauen von Zubehör
1. Sprührohr und Hoch druck -

schlauch in die Halterungen 
einhängen.
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�
6.4 Aufbewahrung der 

Maschine (frostsichere 
Lagerung)

1. Gerät in einem troc ke nen, 
frostgeschützten Raum 
abstellen.

ACHTUNG!
Wird der Hoch druck rei ni ger 
in einem Raum ab ge stellt, in 
dem Temperaturen um oder 
unter 0°C auf tre ten, muß vorher 
Frost schutz mit tel durch die 
Pumpe angesaugt werden:

1. Wasserzulaufschlauch vom 
Gerät trennen.

2. Sprührohr abnehmen.

3. Reiniger starten.Nach ma-
ximal 1 Minut Gerät aus-
 schal ten.

4. Ansaugsschlauch an den 
Wasserzulauf des Gerätes 
anschließen und in einen 
Be häl ter mit Frost schutz -
mit tel ste cken.

5. Reiniger starten.

6. Spritzpistole über den Be-
hälter mit Frost schutz mit tel 
halten und betätigen um den 
Ansaugvorgang zu starten.

7. Während des An saug vor -
gangs Spritzpistole 2 bis 3 
mal betätigen.

8. Ansaugschlauch aus dem 
Behälter mit dem Frost-
 schutz mit tel heben und 
Spritzpistole betätigen, um 
das restliche Frost schutz -
mit tel abzupumpen. 

9. Reiniger stoppen.

10. Um jedes Risiko zu ver-
 mei den, ist das Gerät vor 
der Wie der in be trieb nah me 
möglichst in einem be-
 heiz ten Raum zwi schen zu l-
a gern.
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7.1 Wartungsplan

7.2 Wartungsarbeiten

7.2.1 Wasserfi lter reinigen

•

•

Am Wassereinlaß ist ein 
Wasserfi lter montiert, welches 
das Eindringen von groben 
Schmutz par ti keln in die Pumpe 
ver hin dern soll. 

7.2.2 Hochdruckdüse 
reinigen

Eine verstopfte Düse verursacht 
einen zu hohen Pumpendruck. 
Die Reinigung ist deshalb sofort 
erforderlich.

1. Reiniger stoppen.
2. Sprührohr abmontieren.
3. Düse mit der Nilfi sk-ALTO-

Rei ni gungs na del reinigen.

VORSICHT! 
Reinigungsnadel nur an-
 wen den, wenn das Sprührohr 
demontiert ist!

4. Sprührohr mit Wasser von 
der Düsenseite her durch-
 spü len.

wöchentlich bei Bedarf

1. Schnellkupplung ab-
 schrau ben.

2. Filter entnehmen und aus-
spülen. Beschädigtes Filter 
ersetzen.

3. Um eine Beschädigung der 
Dichtung zu vermeiden, ist 
die Schnellkupplung nur 
lose aufzuschrauben.

•

7.2.1 Was ser fi l ter rei ni gen •

7.2.2 Hochdruckdküse reinigen

7.2.3 Ölstandskontrolle

7.2.4 Ölwechsel

½-jährlich oder 
alle 500 Be triebs -

stun den
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7.2.3  Ölstandskontrolle beim 
POSEIDON 1. Kontrollieren, ob der Ölstand 

zwischen den Markierungen 
min. und max. steht, ggf. Öl 
nachfüllen (Ölsorte siehe 
Kapitel 9.3).

7.2.4  Ölwechsel beim 
POSEIDON

1. Vor dem Ölwechsel das 
Gerät warmlaufen lassen.

2. Schlauch schel le (A) lösen.
3. Schlauch vom 

Schlauch nip pel (B) abzie-
hen. 

4. Kontrollrohr (C) aus der 
Halterung aushängen.

5. Öl in einen geeigneten 
Behälter ablaufen lassen 
(Fassungsvermögen min. 
1 l) und be stim mungs ge mäß 
entsorgen.

6. Kontrollrohr (C) wieder in die  
Halterung einhängen.

7. Schlauchnippel (D) ab-
 schrau ben.

8. Pumpe mit neuem Öl befül-
len (Ölsorte und Füllmenge 
siehe 9.3).

9. Ölstand kontrollieren (siehe 
7.2.3)

10. Schlauchnippel ein-
 schrau ben, Schlauch aufste-
cken und mit Schlauchschel-
le fi xieren. 

HINWEIS!
Bei Ölmangel stoppt der 
Benzinmotor automatisch. Nach 
dem Nachfüllen von Öl startet 
er wieder.

MAX

MIN

C
A

B

C

C
D

C

0,5l

�
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7.2.5  Ölstandskontrolle beim 
TRITON

Schnelle Methode:
1. Überprüfen Sie, ob der 

Abstand zwischen Ölpegel 
und Einfüllöffnung 60-65 mm 
beträgt. Das machen Sie 
am besten, indem Sie einen 
dünnen Schraubenzieher 
o. Ä. 65 mm vor dem Ende 
markieren und ihn vorsichtig 
in einem vom Motor weg ge -
neig ten Winkel von 10-15° in 
die Öffnung einführen.

2. Bei den unteren 1-5 mm des 
Schraubenziehers muss Öl 
zu sehen sein.

Andere Methode:
1. Lösen Sie den Einfüllstöpsel 

und schrauben Sie ihn ab.
2. Stellen Sie einen Halbliter-

Behälter unter die Pumpe.
3. Lösen Sie den Ablassstöpsel 

und schrauben Sie ihn ab.
4. Lassen Sie das Öl ab.
5. Messen Sie die Ölmenge 

und überprüfen Sie, ob sie in 
Ord nung ist – siehe Kap. 9.3.

6. Schrauben Sie den Ablass-
stöpsel wieder fest und gie-
ßen Sie das Öl in die Pumpe 
zurück.

7. Schrauben Sie den Ein füll -
stöp sel wieder fest.

7.2.6  Ölwechsel beim 
  TRITON

1. Vor dem Ölwechsel muss die 
Maschine Betriebstemperatur 
haben.

2. Lösen Sie den Einfüllstöpsel 
und schrauben Sie ihn ab.

3. Stellen Sie einen Halbliter-Be-
hälter unter die Pumpe.

4. Lassen Sie das Öl ab.
5. Lassen Sie das Öl ab und 

sorgen Sie für umweltgerech-
te Entsorgung.

6. Schrauben Sie den Ablass-
stöpsel wieder an.

7. Füllen Sie neues Öl auf (Öltyp 
und -menge siehe 9.3).

8. Überprüfen Sie den Ölstand 
nach der schnellen Methoden. 

9. Schrauben Sie den Ein füll -
stöp sel wieder fest.

1-
5 m

m

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

13
14

15
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Druckabfall

Druckschwankungen

Bei Saugbetrieb

Zu hoher Druck

Störung

> Luft im System 

> HD-Düse verstopft/
ab ge nutzt

> Druckregulierung am Sprüh-
 rohr nicht richtig eingestellt

> Motorumdrehungen sind zu 
niedrig 

> Pumpe saugt Luft an (nur im 
Saugbetrieb möglich)

> Wassermangel

> Pumpe/Zubehör teilweise 
eingefroren

> Wasserzulaufschlauch zu 
lang bzw. zu ge rin ger Quer-
 schnitt

> Wassermangel durch ver-
 stopf ten Wasserfi lter

> Wassermangel durch Nicht-
 be ach ten der max. zu läs -
si gen Ansaughöhe

> Zu warmes Wasser

> Gasregulierung des Motors 
ist defekt

• System entlüften, dazu 
Spritz pi sto le in kurzen 
Zeit ab stän den mehr mals be-
 tä ti gen, evtl. Maschine ohne 
an ge schlos se nen Hoch-
 druck schlauch kurz zei tig in 
Betrieb nehmen.

• HD-Düse reinigen/wechseln.

• Gewünschten Ar beits druck 
einstellen.

• Wenden Sie sich an die Nil-
fi sk-ALTO-Kundendienst abt. 

• Luftdichtigkeit des Saugsets 
überprüfen. Entlüftung wie-
derholen.

• Wasserhahn öffnen.

• Lassen Sie die Maschine mit 
Zubehör abtauen.

• Vorgeschriebenen Was ser -
zu lauf schlauch verwenden.

• Wasserfi lter im Was ser an -
schluss reinigen (nie ohne 
Was ser fi l ter arbeiten!).

• Siehe Kapitel 4.2.2.

• Siehe Kapitel 4.2.2.

• Geben Sie weniger Gas / 
Wenden Sie sich an die Nil-
fi sk-ALTO-Kundendienst abt.  

Ursache Behebung
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• Füllen Sie Benzin nach.

• Füllen Sie Öl nach.

• Maschine abtauen / Nilfi sk-
ALTO-Kundendienst ver-
ständigen.

• Füllen Sie Öl nach.

• Reinigen.

• Rei ni gungs mit tel be häl ter 
auffüllen.

• Drehknopf am Sprührohr 
entgegen Uhrzeigersinn bis 
auf An schlag drehen.

> Benzinmangel

> Ölmangel im Benzinmotor

> Pumpe ist blockiert oder 
eingefroren

> Ölmangel im Benzinmotor

> Injektor verschmutzt oder 
Saugschlauch verstopft

> Reinigungsmittelbehälter 
leer

> Drehknopf am Sprührohr 
nicht auf Nie der druck einge-
stellt

Der Motor läuft nicht an

Motor stopt

Reinigungsmittel bleiben aus
bei Verwendung eines 
Reinigungsmittel-Injektors
(Sonderzubehör für 
PO SEI DON, Standardzubehör 
für TRITON)

Störung Ursache Behebung
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9.1 Maschine der 
Wiederverwertung 
zuführen

Das ausgediente Gerät sofort 
unbrauchbar machen. 

1. Schrauben Sie die Zündker-
ze aus.

Das Gerät enthält wertvolle 
Stoffe die einer Wie der ver -
wer tung zugeführt werden 
sollen. Nehmen Sie deshalb 
zum Ent sor gen Ihre zuständige 
kommunale Entsorgungsstelle 
in Anspruch.
Bei Fragen wenden Sie sich bit-
te an Ihre Ge mein de ver wal tung 
oder Ihren nächsten Händler. 

9.2 Garantie Nilfi sk-ALTO leistet eine 
einjährige Garantie auf diese 
Anlage. 
Die Garantiezeit beginnt mit 
dem Datum des Kaufbelegs. 
Wird das Gerät oder das 
Zubehör zur Reparatur 
ein gereicht, muß eine Kopie 
des Kaufbelegs beigefügt 
werden.

• daß Mängel auf Material- 
oder Herstellungsfehler 
zurück-zuführen sind.

 (Normaler Verschleiß und 
fehlerhafte Bedienung können 
dieser Voraussetzung nicht 
 zugesch rieben werden).

• daß Reparatur nur von 
Nilfi sk-ALTO-geschultem 
Servicepersonal ausgeführt 
worden ist.

• daß nur Original-Nilfi sk-
ALTO-Zubehörteile 
verwendet wurden.

• daß die Anlage nicht 
durch äußere Einwirkung 
beschädigt wurde (z.B. durch 
Stoß, Sturz oder Frost).

• die Anweisungen in der 
Be triebs an leitung genau 
beachtet wurden.

Die Garantiereparatur umfaßt 
das Auswechseln defekter Teile 
(ausschließlich Verpackung 
und Versand). Ausserdem 
verweisen wir auf nationale 
gesetzliche Regelungen. 

Jede nicht berechtigte 
Garantiereparatur wird in 
Rechnung gestellt werden. 
(Zum Beispiel Betriebs-
störungen aus Ursachen, die 
im Abschnitt 7.0 Behebung 
von Störungen  der 
Betriebsanleitung erwähnt 
sind).
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Hadsund, 01.06.2002

Nilfi sk-ALTO 
Division of Nilfi sk-Advance A/S
Industrivej 1
DK-9560 Hadsund

Erzeugnis:

Typ:

Beschreibung: 

Die Bauart des Gerätes ent spricht 
folgenden ein schlä gi gen Be stim -
mun gen:

Angewendete harmonisierte 
Normen:

Angewendete nationale Normen 
und technische Spezifi kationen:

Hochdruckreiniger

TRITON 800 PE
TRITON 1000 PE
POSEIDON 1100 PE
POSEIDON 1200 PE PLUS

Benzinmotor: 5,5 PS, 11 PS und 13 PS

EG-Maschinenrichtlinie 98/37/EG
EG-Nie der span nungs richt li nie 73/23/EG
EG-Richtlinie EMV 89/336/EG

EN 292-1, EN 292-2
EN 60335-2-79
EN 55014-1, EN 55014-2

DS EN 60335-2-79
DIN EN 60335-2-79 
  

       Konformitätserklärung

9.3 Technische Daten

  POSEIDON POSEIDON  TRITON TRI TON 
  1200 PE PLUS*) 1100 PE 1000 PE 800 PE 
      
Arbeitsdruck bar 170 220 200 140
 
Wasserleistung (max) l/h 1200 1100 1000 800 

Wasserleistung QIEC l/h 1100 1000 900 740 

Max. Zulauftemperatur °C 70 70 60 60

Max Zulaufdruck bar 10 10 10 10

Abmessungen LxBxH mm 1010x550x1010 1010 x 550 x 830

Gewicht Maschine kg 92 75 61 43

Gewicht Spritzeinrichtung kg 6 6 6 6

Schalldruckpegel in 1 m
Abstand, DIN 45635 dB (A) 93 97 93 90

Rückstoßkräfte N 48 51 44 27

Ansaughöhe m 3 3 2 2

Ölfüllmenge l 0,5 0,5 0,3 0,3

Ölsorte Castrol ALPHASYN - T ISO150

9.4 Konformitätserklärung

*) Mit Schlauchtrommel
Technische Änderungen vorbehalten

Anton Sørensen
V.P. Tech. Ops., Europe
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E-mail: info@nilfi sk-alto.se
Web: www.nilfi sk-alto.se

USA
ALTO U.S.Inc
16253 Swingley Ridge Road
Suite 200
Chesterfi eld, Missouri 63017-1544
Tel.: +1 636 530 0871
E-mail: info@alto-us.com

ALTO U.S. Inc
2100 Highway 265
Springdale, Arkansas 72764
Tel.: +1 479 750 1000
E-mail: info@alto-us.com

ALTO U.S. Inc
1100 Haskins Road
Bowling Green, Ohio 43402
Tel.: +1 419 352 75 11
E-mail: info@alto-us.com
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BRASIL
Wap do Brasil Ltda.
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350-Bairro Capela Velha
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Tel.: +1 416 675 5830       
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CZECH REPUBLIC
ALTO Ceská Republika  s.r.o.
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DENMARK
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